
B i l d u n g s - ,   K u l t u r -   u .   S p o r t a u s s c h u s s 

P r o t o k o l l   N r .   B K S A / 0 1 / 2 0 2 6 
 

über die öffentliche Sitzung des Bildungs-, Kultur- und
Sportausschusses am 08.01.2026,

Ahrensburg, Peter-Rantzau-Haus, Manfred-Samusch-Str. 9, Saal
 

Beginn der Sitzung : 19:30 Uhr
Ende der Sitzung : 20:33 Uhr
 
 
Anwesend
 

Vorsitz
 

Herr Christian Schubbert-von Hobe  
 

Stadtverordnete/r
 

Frau Carola Behr  
Herr Stephan Lamprecht  
Herr Wolfgang Schäfer  
Herr Tim Schoon  
Herr Dr. Detlef Steuer  

 

Bürgerliche Mitglieder
 

Herr Hartmut Bade  
 

Weitere Stadtverordnete, Beiratsmitglieder
 

Jules Niehus Kinder- und Jugendbeirat
Frau Ma-Tai Touray Kinder- und Jugendbeirat

 

Verwaltung
 

Frau Tanja Eicher  
Frau Ewgenia Lenk-Hagen Protokollführerin

 
 
 
 
 
 
 



Behandelte Punkte der Tagesordnung:
 
1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung  
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit  
   
3. Einwohnerfragestunde  
   
4. Festsetzung der Tagesordnung  
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 10/2025 vom 

04.12.2025
 

   
6. Nachfragen der Selbstverwaltung zu Berichten der Verwaltung

- keine -
 

   
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung  
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO - keine -  
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen  
   
7.2.1. Wetterbedingte Sperrung einzelner Sporthallen  
   
7.2.2. Stadtbücherei  
   
7.2.3. OGS Betriebskosten  
   
7.2.4. DigitalPakt 2.0 - Verständigung zwischen Bund und Ländern  
   
7.2.5. Stormarnschule  
   
8. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026 2025/084/1
   
9. Anfragen, Anregungen, Hinweise  
   
9.1. Neubau Schulzentrum Am Heimgarten  
   
9.2. Programm Entwicklungsfokus Viereinhalb (EVi)  
   

 
 
 
 



1. Begrüßung und Eröffnung der Sitzung
   
 Der Ausschussvorsitzende des BKSA begrüßt die Anwesenden und eröffnet

die Sitzung.
 

  
  
  
 
   
   
2. Feststellung der Beschlussfähigkeit
   
 Der Ausschussvorsitzende stellt die Beschlussfähigkeit des Bildungs-, Kultur-

und Sportausschusses fest.
 

  
  
  
 
   
   
3. Einwohnerfragestunde
   
 Die Einwohnerfragestunde wird eröffnet und geschlossen. Bei der Sitzung sind

keine Einwohner anwesend.
 

  
  
  
 
   
   
4. Festsetzung der Tagesordnung
   
 Zu TOP 8 Die FDP-Fraktion beantragt den Tagesordnungspunkt

abzusetzen.
 
Die Ausschussmitglieder tauschen sich angeregt darüber aus, ob der
Ausschuss über die Vorlage Nr. 2025/084/1 abstimmen könne oder ob eine
neue Vorlage durch die Verwaltung einzubringen sei. Der
Ausschussvorsitzende betont, dass der BKSA lediglich eine Empfehlung zum
Teilhaushalt abgeben würde und das eine Beratung darüber unschädlich sei.
 
Es wird von der FDP-Fraktion angemerkt, dass bis zum heutigen Tag die
November und Dezember Sitzungen der Stadtverordnetenversammlung noch
nicht protokolliert seien.
 
 
 
 



Anmerkung der Verwaltung:
 
Die Niederschrift der Stadtverordnetenversammlung von November 2025
konnte aufgrund der angespannten Personalsituation im Fachdienst II.2
nicht wie sonst üblich zur kommenden Sitzung der
Stadtverordnetenversammlung vorgelegt werden. Die Niederschriften der
Stadtverordnetenversammlung von November 2025 und Dezember 2025
werden jedoch zur Stadtverordnetenversammlung im Januar 2026
vorliegen.

 
 
Der Ausschuss stimmt über den Antrag der FDP-Fraktion ab.
 
Abstimmungsergebnis: 2 dafür (1 FDP, 1 SPD)

4 dagegen (2 Grüne, 2 CDU)
1 enthalten (1 WAB)

 
Der Antrag wurde abgelehnt.
 
Es bestehen keine weiteren Änderungswünsche. Der Ausschuss stimmt
mehrheitlich der mit Datum vom 17.12.2025 versandten Tagesordnung zu.
 

  
  
  
 
   
   
5. Einwände gegen die Niederschrift Nr. 10/2025 vom 04.12.2025
   
 Die SPD-Fraktion bringt einen Einwand zu TOP 10 ein. Es möge ergänzt

werden, dass die SPD-Fraktion nachgefragt hat, ob der Stormarnplatz 3 wieder
am gleichen Standort errichtet wird. Die Verwaltung hat die Anfrage in der
Sitzung des 04.12.2025 bejaht.

 
Es bestehen keine weiteren Einwände gegen die Niederschrift.
Das Protokoll gilt mit dem eingebrachten Einwand als genehmigt.
 

  
  
  
 
   
   
6. Nachfragen der Selbstverwaltung zu Berichten der Verwaltung
   
 –––   k e i n e   –––

 
  
  
  



 
7. Berichte/Mitteilungen der Verwaltung
   
7.1. Berichte gem. § 45 c GO
   
 –––   k e i n e   –––

 
  
  
  
 
   
   
7.2. Sonstige Berichte/Mitteilungen
   
7.2.1. Wetterbedingte Sperrung einzelner Sporthallen
   
 Aufgrund der eingeschränkten Tragfähigkeit der Sporthallendächer wurden

– wetterbedingt - bis voraussichtlich 12.01.2026 folgende Sporthallen für die
Sportnutzung gesperrt:

 
Stormarnschule: kleine Sporthalle
Schulzentrum: große und kleine Sporthalle
GS Am Reesenbüttel: große Sporthalle
 

  
  
  
 
   
   
7.2.2. Stadtbücherei
   
 Die Stadtbücherei wird am kommenden Freitag und Samstag

– wetterbedingt –geschlossen.
 

  
  
  
 
   
   
7.2.3. OGS Betriebskosten
   
 Die Richtlinie zur Betriebskostenförderung durch Umsetzung des

Erstattungsmechanismus für schulische Ganztags- und Betreuungsangebote
mit Erfüllungswirkung im Hinblick auf das Inkrafttreten des Rechtsanspruchs
auf Ganztagsförderung für Kinder im Grundschulalter ist am 29.12.2025
veröffentlicht worden.
 

  



  
7.2.4. DigitalPakt 2.0 - Verständigung zwischen Bund und Ländern
   
 Bund und Länder haben sich auf den DigitalPakt 2.0 zur Fortsetzung der

Digitalisierung an Schulen verständigt. Die Finanzierung sieht Mittel in Höhe
von insgesamt fünf Milliarden Euro vor, die hälftig von Bund und Ländern
erbracht werden. Die geplante Laufzeit ist 2026 - 2030.
 

  
  
  
 
   
   
7.2.5. Stormarnschule
   
 Am 09.12.2025 hat die Schulkonferenz der Stormarnschule beschlossen, den

Schulträger zu ersuchen eine Videoüberwachung im Bereich der

Fahrradständer zu installieren, um Fahrraddiebstähle und Vandalismus zu

verringern. Der Beschluss erfolgte auf Initiative des Schulelternbeirats.

 

An die Anbringung einer Videoüberwachung im öffentlichen Raum sind hohe

Auflagen geknüpft, die zum aktuellen Zeitpunkt nicht erfüllt werden. Insgesamt

sind fünf Vorfälle bekannt, die sich im Herbst 2025 ereigneten.

 
  
  

 



  2025/084/1
   
8. Erlass der Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2026
   
 Der Ausschuss stimmt über die Beschlussvorlage nebst dritter

Veränderungsliste, vorgelegt am 04.12.2025, ab.

 

Abstimmungsergebnis: 4 dafür (2 Grüne, 2 CDU)
2 dagegen (1 FDP, 1 SPD)
1 enthalten (1 WAB)

 
  
 Beschlussvorschlag:

Die Haushaltssatzung für das Jahr 2026 wird in der als Anlage 1 beigefügten
Fassung beschlossen.
 
 

  
 

 



9. Anfragen, Anregungen, Hinweise
   
9.1. Neubau Schulzentrum Am Heimgarten
   
 Die SPD-Fraktion erkundigt sich, ob die Aula im Neubau des Schulzentrums im

1. OG geplant wurde. Die Verwaltung bestätigt.
 
Es wird ferner nachgefragt, aus welchen Gründen die Aula im OG und nicht im
EG geplant wurde. Würde der gewählte Standort nicht zu höheren Kosten
führen, da Lastenaufzüge unnötiger Weise häufiger betrieben werden müssten,
und gebe es für die Platzierung der Aula nicht höhere Brandschutzauflagen,
die wiederum zu höheren Kosten führen würden, wenn aus der Aula
„entfluchtet“ werden müsste?
 
Die Verwaltung berichtet, dass die Standortwahl eine bewusste Entscheidung
gewesen ist, die im Planungsprozess getroffen wurde. Die Aula ist mit
Fachräumen des Darstellenden Spiels verbunden und im EG des Gebäudes
ist die Verwaltung untergebracht worden.
 

Anmerkung der Verwaltung:
 
Der Standort der Aula ist in gemeinsamer Ausarbeitung während des
Beteiligungsprozesses aller Akteure u.a. der Fraktionsvertreter:innen
festgelegt und per Baubeschluss s. Vorlage 2024/063 am 24.11.2024
beschlossen worden. 

 
  
  
  
 
   
   
9.2. Programm Entwicklungsfokus Viereinhalb (EVi)
   
 Die SPD-Fraktion weist darauf hin, dass es nach Information der Schulleitung

der Grundschule am Schloss ein neues Förderprogramm „EVi“ geben würde,
und fragt auf welchem Stand die Verwaltung in der Umsetzung sei.
 
Die Verwaltung erläutert, dass sie im November von der Schulleitung über das
Programm informiert wurde, welches sich aktuell in einer Pilotphase befindet.
Viele Informationen sind ausstehend unter anderem zu den rechtlichen
Rahmenbedingungen, Raum- und Personalbedarfen, Verknüpfung mit anderen
Programmen wie Alltagsintegrierte Sprachbildung nach KiTaG und Sprachkita,
SPRINT etc., deren Klärung für eine Teilnahme am Projekt erforderlich sind.
Noch in 2025 gestellte Fragen wurden von Seiten des Programmträgers nicht
beantwortet, sodass eine Einschätzung aussteht unter anderem hinsichtlich der
Konsequenzen der Teilnahme an der Modellphase für den Schulträger. Im
Februar findet ein weiteres Abstimmungsgespräch mit dem Ministerium, der
Grundschule am Schloss und dem Schulträger statt. Die Verwaltung wird
entsprechend berichten.
 



Anmerkung der Verwaltung:
 
Erläuterung zum Programm EVi:
„Mit dem Programm EVi wird der Entwicklungsstand von allen
viereinhalbjährigen Kindern in Kitas erfasst, um bei Bedarf rechtzeitig
zusätzliche Fördermaßnahmen vereinbaren zu können. EVi ist ein
gemeinsames Programm des Bildungs- und des Sozialministeriums des
Landes Schleswig-Holstein. Die erste Pilotphase an jeweils zehn Kitas
und Grundschulen ist inzwischen abgeschlossen. In diesen Kitas haben
188 Viereinhalbjährige am EVi-Verfahren teilgenommen. In insgesamt
fünf Kategorien – Sozialkompetenz, Motorik, Mathematik, Musik, Kunst
und Naturwissenschaft sowie Sprache – wurden die Kinder eingeschätzt
und es wurde in allen Kategorien ein zusätzlicher Förderbedarf
festgestellt. Im sprachlichen Bereich war dies bei 113 Kindern der Fall.
Sie werden seit Beginn des Schuljahres bis zur geplanten Einschulung
im Schuljahr 2026/27 zusätzlich in ihren sprachlichen Kompetenzen
gefördert.“

 
  
  
  
 

 
 
 
 
 
gez. Christian Schubbert-von Hobe gez. Ewgenia Lenk-Hagen
Vorsitzender Protokollführerin




